
Fortsetzung der Nachträge

zur

Flora Yon Schwaben und Neulburg

im 31. Bericht 1894.

Ranunculns aconi tifolius L. Noch um Natteuhausen

bei Krumbach. Äl. Ries^ Kaplan in Bernbach bei Biesen-
hof'en.

R a n u n c u 1 u s Lingua L. In A Itwassern der Günz bei

Zaiertshofen u. Oberried. Äl. Hies.

Helleborus viridis L. var. dumetorum W. u. K. In

einer Hecke zwischen Untrasried u. Wildpoldsried, westl. von

Kaufbeuren. Wengenmayr.

Farsetia incana R. Br. Sehr häufig aaf einem Acker bei

Bidingen. JRies.

Dianthus silvester Wulf. Verbreitet auf dem Hochgrat

bei Oberstaufen. Fr. Moser, Lehrer in Ofterschwano^.

Sagina saxatilis Wimm. Hirschzell bei Kaufbeuren,

ca 690 m Wengenmayr.

Hypericum humifusum L. Auf Feklwegen in Börlas,*

950 m. Eraih.
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Evoiiyraus latifolia Scop. Bei Ob, Pfarrei Bernbach.

Ries.

Cytisus nigricans L. Waldränder bei Ebershaiisen. Ries.

Lathyrus Intens Grenier. Auf dem Grat zwischen Stniben

nnd Steineberg, We72genmayr; im Retten schwangerthal bei Hinde-

hmg, Britzelmayr.

Genm int er med iura Ehrh. Bühl am Alpsee bei Immen-

stadt, Eraih; bei Klein kemiiat, Wengenmayr,

Potentilla argentea L. var. dissecta Wallr., bei

Nördlingen, u. var. incanescens Opiz, bei Untermediingen.

Wengenmayr.

Potentilla a u r e a L. Auf dem Hauchenberg. Erath.

Epilobium Fleischer! Höchst. Einige Exemplare in

einer verlassenen Kiesgrube zwischen Günzach u. Wildpoldsried-

Wengenmayr.

Saxifraga mutata L. Auf dem Hauchenberg. Erath.

Saxifraga oppositifolia L. Felswand am Gipfel des

Stniben, Erath ; auf der Nordseite des Hochgrat, Moser.

Saxifraga rotundifolia L. Auf dem Hauchenberg.

Erath,

Homogyne alpina Cass. Auf dem Auerberg bei Ober-

dorf. Ries.

Aster parviflorus Nees. Bei Kaufbeuren und Ober-

beuren. Wengenmayr.

Solidago canadensis L. Wertachauen bei Kaufbeuren.

Wengenmayr,

Gnaphalium carpathicum Wahlb. KöUespitz u. Süd-

abhang der Hochplatte. Erath.

Senecio cordatus Koch. Bei Kanfbeuren u. Ebenhofen.

Wengenmayr.

C i r s i u m a c a u 1 e X o 1 e r a c e u m N a e g., u. C. o 1 e r a c e o X
rivulare DC. Illerauen bei Imraenstadt. Erath.

Serratula tinctoria L. Häufio- bei Bernbach. Ries.
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Willemet ia apargioides Cass. Hauchenberg. Erath.

Jasioiie montana L. Auf sandigen Ackern bei Taferts-

hofen u. Ebershausen. Ries,

Erica carnea L. Hänge der Wertachufer bei Kaufbeuren

u. Leinau. Wengenmayr.

Pirola uniflora L. Ob bei Oberdorf. Ries.

Sweertia perennis L. Häufig im Gennachmoor bei Bern-

bach. Ries.

Hex aquifolium L. Blühend u. fruchtend bei der Ober-

hornbachalpe bei Oberstaufen. Moser.

Digitalis ambig ua Murr. Im Sachsenriederforst bei

Kaufbeuren und im Tiergarten bei Fristingen. Ries.

Linaria Cymbalaria L. Üppig an der Wand eines

Hauses u. im Steinpflaster in Börlas. Erath.

Veronica fruticulosa L. Auf der Köllespitz. Erath*

Bartsia alpinaL. Stellenweise häufig bei Bernbach. Ries.

Plantago montana L. u. Salix retusa L. Bei Börlas

Erath.

Epip actis rubiginosa Gaud. var. viridiflora. Bei

Kaufbeuren. Wengenmayr.

Gyranadenia albida Rieh. u. Coeloglossum viride

Hartm. Auf dem Hauchenberg. Erath,

Nigritella angustifolia Rieh. fl. rosea. Auf dem

Steineberg. Wengenmayr.

Gladiolus paluster Gaud. fl. alba. Zahlreich auf Heide-

wiesen bei Hohenschwangau. Erath,

Juncus triglumis L. Am Wege zur Jägerhiitte bei

Hohenschwangau. Eratli,

Juncus s q u a r r s u s L. Hochmoor bei Börlas. Erath.

Scirpus set accus L. Im Eichwald bei Grosskemnat,

ea 800 m. Wengenmayr.
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Carex limosa L. u. C. filiformis L. In Hoclimooreii

bei Immeiistadt. Erath.

Carex Persoonii Sieb. Einsenkung zwischen Steineberg

u. Mittag bei Immeiistadt. Wengenmayr,

Selaginella helveticaL. Häufig auf Heidewiesen an der

Wertach bei Kaufbeureu. Wengenmayr.

Blechnum SpicantL. In Wäldern bei Zusmarshausen.

Wengenmayr.

(Nach einer Mitteilung der „Münclieuer Neuesten Nachrichten** vom
29. Juli ds. Js. ist als neue Pflanze für Schwaben u. Neuburg IsoJites

palustris L. von Herrn Amtsgerichtsrath K a I i s c h aus Halberstadt bereits

im Sommer 1894 bei Oberstdorf im Allgäu auf dem Wege nach dem Falten-

bachfalle im Wasser wachsend vorgefunden worden.)

Augsburg, August 1898.

Max Weinliart.
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